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Dann habe ich aber mal in die Besoldungstabellen von vor 10 Jahren geschaut, die
Tilgungsrate an das damalige Einkommen angepasst und den damaligen Zinssatz zu
Grunde gelegt. Und Überraschung: die Gesamtkosten der Finanzierung wären in
diesem Modell mit dem damaligen Preis genauso hoch gewesen wie unsere
Gesamtkosten jetzt. Das gilt zugegeben nur für unsere konkrete Immobilie im
Speckgürtel einer größeren Stadt und sieht in anderen Lagen möglicherweise anders
aus. Interessant fand ich es dennoch.

Das stimmt natürlich. Unser Zinssatz lag damals bei kurz über 4%. Da war die Rate dann doch
nicht so niedrig, trotz des niedrigen Kaufpreises. Am Ende kommen wir wahrscheinlich aufs
gleiche insgesamt Bezahlte raus. Wobei ich einige Immobilien schlichtweg für überbewertet
halte. Die hätte ich auch mit niedrigem Zins nicht gekauft. Das wäre für mein Gefühl zu viele
Schulden gewesen. Ich freue mich eher, dass wir in einigen Jahren abbezahlt haben. Dazu die
Kids aus der teuren Zeit raus. Davon können wir wirklich mehr als gut leben, auch wenn unser
Städtchen mittlerweile zum Speckgürtel einer Großstadt gehört.
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